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Klassenleitungen 

8 Vollzeitlehrkräfte führen die 8 (0-4-) altersdurchgängigen Klassen.  

• Die Blumen                          mit Annette Käshammer  

• Die Delfine                           mit Gitte Haane  

• Die Fledermäuse                 mit Christine Schaumann 

• Die Genies                            mit Marc Bohlen,  

• Die Eichhörnchen                mit Alessia Wielpütz  

• Die Kichererbsen                 mit Ulli Schulte, Konrektorin 

• Die Mondscheindrachen   mit Rieke Schiemann  

• Die Phönixe                          mit Sandra Weinert  

 

Stundentafeln 

Die Klassenlehrerinnen und-lehrer „übernehmen“ das gesamte Stundendeputat ihrer Klasse mit 

allen Fächern. Es gibt außer für den Sportunterricht keine vorgegeben Stunden. Der Ablauf des 

Tages, der Woche bis zum ganzen Schuljahr wird vom Klassenrat geregelt. 

Die Lehrerinnen und Lehrer „tauschen“ in Absprache mit ihren Kindern bei Bedarf für Stunden, Tage 

oder auch längere Zeiten, entlang ihrer besonderen Kompetenzen Angebote für ihre Kinder aus. So 

kann es zum Tausch von z.B. Sport und Musik kommen, oder zum Tausch von „Techniken des Freien 

Schreibens „ gegen „Fermi-Aufgaben in der Mathematik“. Die Kinder selbst haben gelernt Wissen, 

das sie erwerben wollen, auch in anderen Klassen bei den erwachsenen oder gleichaltrigen Experten 

abzuholen. 



Der Sportunterricht findet bei einer großen, recht gut ausgestatteten Halle immer mit zwei Klassen 

statt. So stehen im Sinne des Lehrplans 3 Wochenstunden zur Verfügung. 

Es gibt feste, Stundenplan ähnliche Zeiten im „Wochenablauf der Schule“:  

die Montagsversammlung, den Chor, den Adam-Riese-Kreis, das Kinderparlament, die Vorlesung, so 

wie zu vereinbarende Zeiten und Verabredungen im Kunstraum, in der Druckerei, auf dem 

Minisportplatz, im Matheraum, in der Specksteinwerkstatt, Sing-Ins, Schul- oder Flurversammlungen, 

Angebote von LAs, Gästen oder anderen Experten. Alle wöchentlichen Angebote werden bei der 

Montagsversammlung auf der Tafel im Forum festgehalten. 

Jeder Morgen ist zudem noch in Zonen aufgeteilt, in denen es zusätzliche Angebote geben darf und 

solche, in denen nur die eigenen und die Arbeit in den Klassen im Vordergrund steht. 

 

Arbeits- und Unterrichtszeiten 

Der Arbeitstag aller Kolleginnen beginnt um 7.15 Uhr mit der täglichen Frühkonferenz.  

Die Kinder kommen zwischen 7.00 und 8.00 Uhr in der täglichen Kommzeit. 

Um 8 Uhr ist der morgendliche Planungskreis in allen Klassen. 

Die erste Pause ist von 10.00-10.45 Uhr. 

Die Kernunterrichtszeit mit 25 Wochen-Unterrichtsstunden für alle endet um 12.30 Uhr. 

Um 12.30 Uhr beginnt der Ganztag (FLieG).  Es gibt Mittagessen, die Möglichkeit zur Weiterarbeit 

und Angebote. 

Um 13.00-13.30Uhr ist die zweite Pause. 

Von 13.30-15.00 Uhr wird in drei „Festen Langzeiten in einer Gruppe, FLieG“ gearbeitet. 

 

Somit ergibt sich folgende Gesamtarbeitszeit für die Lehrkräfte: 

25  WStd.  Kernunterricht 

+ 5 WStd. Komm-Zeit- Stunden  

+ 1-2 WStd.  Essen  mit der Klasse  

+ 2-4 WStd. eingeteilte FLieG-Zeiten  

+ 3 WStd. Montagskonferenz 

+ 2 -4 WStd. Sitzungen mit LAs, Fachkonferenzen, Arbeitskreise, Beratungsgespräche, andere     

                       schulische Veranstaltungen 

= 40 – 42 Wochenstunden 



Somit arbeiten alle Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer zu berechnende 30 bis 32 

Wochenstunden, ohne die anfallenden Vertretungen, vor allem im Ganztagsbereich.    

 

Weitere Lehrkräfte 

3  weitere Lehrer arbeiten an der Schule:  

Heike Wagner, zu allererst im Religionsbereich 

Walter Hövel als Schulleiter  

Falko Peschel mit 0 Stunden 

Es sind zurzeit  6 Lehramtsanwärterinnen an der Schule.  

Erster Ausbildungsabschnitt:        Ira Kliewer, Elisabeth Sasse 

Zweiter Ausbildungsabschnitt:    Tanja Klassen, Anne Witt 

Dritter Ausbildungsabschnitt:      Susanne Hesse, Julia Klein 

                                

Dadurch ergibt sich folgende Aufteilung auf die Klassen, die sowohl für das Teamteaching als auch 

den Vertretungsunterricht genutzt werden: 

• Die Blumen                          mit Tanja Klassen (LA) 

• Die Delfine                           mit Walter Hövel (Schulleiter) 

• Die Fledermäuse                 mit Susanne Hesse (LA) 

• Die Genies                            mit Julia Klein (LA) 

• Die Eichhörnchen                mit Lissi Sasse (LA) 

• Die Kichererbsen                 mit Heike Wagner (Lehrerin) 

• Die Mondscheindrachen   mit Anne Witt (LA) 

• Die Phönixe                          mit Ira Kliewer (LA) 

Der Englischunterricht am Mittwoch, die Vorlesungen, der Adam-Riese-Kreis, die Kinderuni-Seminare 

wird von allen 16 Lehrkräften angeboten. 

 

Der Ganztag (auf der Grundlage von „Schule von 8-1“ und „13plus“) 

Die Klassenlehrerinnen bleiben den ganzen Tag bei ihren Kindern. Es gibt keine „angehängte 

Betreuung“.  Wir arbeiten an der Integration des Lernens vor und nach Mittag. 

• Die FlederGenies       mit Christine Schaumann (2  Nachmittage)und/oder Marc Bohlen (2) 

• Die KicherNixen         mit Sandra Weinert (2) und/oder Ulli Schulte(2) 

• Die MoDeBlus+Ei            mit Gitte Haane(1), Annette Käshammer(1), Rieke Schiemann (1) 

                                             und  Alessia  Wielpütz(1) 

Die Schule und der FLieG-Verein haben 12 pädagogische Mitarbeiter eingestellt: 



• In der Küche Tina Recky (Köchin)  

• In der Küche Martina Stoll (Köchin)  

• Im Kunstraum Holger Riedel (Künstler) 

• Im Kunstraum Margit Heidl (Betreuerin)  

• Als Administrator der elektronischen Medien Frank Trienenjost 

 

Als pädagogische MitarbeiterInnen für die FLieG-Zeit  

• Bei den FlederGenies      Hanka Faerber , Isabell Kunze  

• Bei den KicherNixen        Pepe Dehne, Nelsa Grassmann, Sandra Weinert  

• Bei den MoDeBlus+Ei      Margit Heidl,  Kirstin Spitz  

 

Inklusions- und Entwicklungsmitarbeiterinnen  

Jeden Mittwoch und Freitag arbeiten 6 Studentinnen des Studiengangs „Pädagogik, Entwicklung und 

Inklusion“ der Uni Siegen in den Klassen mit und machen besondere Angebote (auch im Ganztag): 

Isabell Adam, Janine Dunsche, Luzie Gilde , Astrid Lang Darinka Watzelhan und Simone Zanfrini. 

Zurzeit arbeitet eine Unterrichtsbegleiterin  bei uns. 

 

Der Hausmeister der Schule 

Frank Trienenjost ist als Hausmeister  von der Gemeinde und uns (FLieG) angestellt .  

 

Die Sekretärin 

Mit der vollkommen unzureichenden Zahl von 10 Stunden arbeitet Andrea Fuchs seit Beginn des 

Jahres im Sekretariat.  

 

Reinigungspersonal 

Zwei Frauen, Frau Scheiermann und Frau Acar, haben täglich je 1 Stunde und 11 Minuten 

Zeit zu putzen.  

 

Teaching Assistants 

Durch die gute Kooperation mit dem Sozialamt der Gemeinde und der ARGE arbeiten 4 bis 8 Ein-

€uro-Kräfte für oft ein Jahr bei uns. Einige helfen in der Küche oder dem Hausmeister, andere 

„bilden“ wir zu „Teaching Assistants“ „aus“. Sie arbeiten nach englischem Vorbild in den Klassen mit. 

 



Praktikantinnen und Praktikanten 

Die Meisten der recht großen Zahl unserer Praktikantinnen und Praktikanten kommen von der Uni 

Siegen, aber auch aus Köln und  anderen deutschen und europäischen Lehrerinnen-

Ausbildungsbereichen. Auch sie arbeiten in den Klassen und machen besondere Angebote. 

 

Mitarbeit von Studierenden 

Durch die Uniseminare von Falko Peschel und Walter Hövel etabliert sich zunehmend die Arbeit von 

Studentinnen und Studenten in besonderen ein- oder zweitägigen Angeboten für Kinder, gerne im 

naturwissenschaftlichen, sportlichen oder Englischbereich. 

 

Mitarbeit Eltern, Großeltern, Pensionäre 

Regelmäßig machen zurzeit 10 Eltern Angebote. Aktuell sind dies Französisch, Drucken, 

Textilarbeiten, Entspannung und Yoga, Bibliothek. Viele unserer Großeltern kommen gerne auf 

Einladung. Eine pensionierte Kollegin kommt einmal die Woche zum Sprachförderunterricht für 

türkische Mädchen. Eine ehemalige Mutter gibt jede Woche Türkischunterricht. 

 

Außerschulische Mitarbeiter 

In großer Regelmäßigkeit werden Experten zu verschiedene Themen eingeladen: Theater, Schreiben, 

Skills4Life, die Rollende Waldschule, Spieleparcour, …oder wir besuchen sie. 

 

Der Faktor des Lernens durch Lehren 

Die Kinder selbst bieten Arbeitsgemeinschaften an: Einrad, Inline Skating, Hockey, Fußball, 

Tischtennis, Sammelaktionen, Experimente, Budenbau  und viele spontane Verabredungen zu 

spannenden Themen und Vorhaben. 

 

 

    


